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Regionalliga Südost
SC Bayernrald Regen/Zwiesel I

- TV Tegernsee 5:3: Die Tegernse-
er kamen mit einer jungen Mann-
schaft nach Viechtach in den
Gasthof Kreutzberg, wo Bayer-
wald seine Heimspiele absolviert.
Kreuzer und Lettl trennten sich
als erste remis. IM Ivan Hausner
erhöhte durch einen schön he-
rausgespielten Sieg über Thiel.
Michael Müller legte nach, indem
er einen nicht korrekten Königs-
angriff von Freymann's durch
einen Gegenangriff in 20 Zügen
widerlegte. FM Miesbauer und
Palmi steuerten weitere Remisen
bei. Im Duell der unrochierten
Könige erwiesen sich die Drohun-
genvonlMPeterPetran als die ge-
fährlicheren, mit seinem Siegwar
der Mannschaftssieg unter Dach
und Fach. Gschwendter hätte im
Läuferspiel noch einen Trick ge-
habt, übersah ihn aber und muss-
te ins Remis einwilligen. Heiduk
stand schon bedeutend besser,
wurde aber von Stoib im Turm-
endspiel überrascht und verlor
die Partie. Bayerwald liegt mit 6:2
Punkten mit Starnberg und Grö-
benzell II an der TabellensPitze.

Bezirksliga Ost
SC Bayerwald Regen/Zwiesel

II - ESV Pocking 4:4: Auch dieses
Mal konnten die Bayerwäldler
gegen ihren Lieblingsgegner aus
Pocking punkten. Dick und Ham-
berger steuerten an Brett 1 und 2

solide Remisen bei. Kronschnabl
und Rösch an den nächsten bei-
den Brettern kamen gut aus der
Eröffnung heraus und konnten
beide den vollen Punkt einfahren.
An den Brettern 5 bis 7 sPielten
Weber, Hannes und Glatz gegen
favorisierte Gegner mit höherer
Wertungszahl. Alle drei hatten
nach gutem Beginn Chancen auf
Remis oder sogar den Sieg, muss-
ten sich aber in schwierigen Stel-
lungen geschlagen geben. Beim
'Stand von 3:4 musste Robin Fern-
andez-Medina nun alles auf eine
Karte setzen, um eine materiell
ausgeglichene Stellung noch zu
gewinnen. Genau das tat er mit
einem Mattangriff, der Baumgart-
ner zur Aufgabe zwang. Fernan-
dez' dritter Sieg im dritten Spiel si-
cherte dem SCB das 4:4 und damit
den ersten Saisonpunkt. - M.M.


